
Gerade die letzten Wochen wiesen wie-
der darauf hin, wie wichtig es ist, si-
chere Lebensmittel zu haben. Die EU
fordert daher von den Lebensmittel-
herstellern berechtigterweise ein ho-
hes Maß an Verantwortung. In diesem
Zusammenhang bringt der Vogtland-
kreis den neuen Studiengang „Lebens-
mittelsicherheit“ auf den Weg.

Wie schon 1996, als der Vogtlandkreis
federführend die ersten beiden Studien-
gänge Gesundheitsmanagement und
Handelsmanagement initiierte, um da-
mit den Standort Plauen der Berufsaka-
demie Sachsen ins Leben zu rufen,
bringt der Vogtlandkreis abermals einen
Studiengang auf den Weg: den Studien-
gang „Lebensmittelsicherheit“. 
Die Initiatoren Landrat Dr. Tassilo Lenk,
der Leiter des Lebensmittelüberwa-
chungs- und Veterinäramtes des Vogt-

landkreises, Kreisveterinärdirektor Dr.
Hans-Georg Möckel und die Verwal-
tungsleiterin der Berufsakademie Plauen,
Annerose Baumann, haben vor über zwei
Jahren die Idee aufgetan und nun zur
Umsetzung gebracht. Im Oktober 2011
soll der neu geschaffene Studiengang
„Lebensmittelsicherheit“ an der Berufs-
akademie Plauen mit mindestens 18 Stu-
dierenden in einem dreijährigen Studium
im dualen System starten. Die Initiatoren
hoffen auf regen Zuspruch geeigneter
Praxispartner.
Angedacht sind klein- und mittelständi-
sche Lebensmittelunternehmen sowie
Lebensmittelgroßunternehmen vorwie-
gend aus Sachsen, Thüringen und Bay-
ern. Sie betreuen die Studierenden in ih-
ren Praxisphasen durch eine Fachkraft
mit einem Hochschulabschluss und ent-
sprechender Praxiserfahrung. Dem Part-
ner bietet sich damit u. a. die Gelegen-

heit, sich benötigte Fach- und Führungs-
kräfte „heranzuziehen“ und die Studi-
eninhalte auf betriebliche Erfordernisse
abzustimmen. Theorie- und Praxis-Pha-

sen der Studenten wechseln im dreimo-
natigen Rhythmus.
Die Absolventen sind u. a. in der Lage,
mikrobiologische und lebensmittelana-

lytische Befunde an Rohstoffen zwi-
schen Einzelprodukten und dem End-
produkt unter Beachtung der Rechts-
lage einzuordnen und betriebsspezifi-
sche Ableitungen für Lebensmittelsi-
cherheit und Lebensmittelqualität zu
treffen. 
Typische Arbeitsbereiche: Produktma-
nagement, -entwicklung, -marketing
und -beratung, Betriebskontrolle, Qua-
litätssicherung und -management, Ver-
trieb, Service, Administration und Wei-
terbildung. Einsatz in: Lebensmittel er-
zeugenden und verarbeitenden Unter-
nehmen, in Handelsunternehmen land-
wirtschaftlicher Rohstoffe oder Lebens-
mittel, in Behörden, Institutionen, Be-
rufs- und Fachverbänden, in Forschung,
Aus- und Weiterbildung. 

Kontakt: www.ba-plauen.de, Tel. 03741
5709-171
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Julius-Mosen-
Gymnasium 

Oelsnitz/V. • Melanchthonstraße 11

Bildungsangebote:

Profile / Fremdsprachen: 
• sprachliches und naturwissenschaftliches Profil (ab Kl. 8)
• 1. Fremdsprache (ab Kl. 5): Englisch
• 2. Fremdsprache (ab Kl. 6): Französisch / Russisch / Latein 
• 3. Fremdsprache (ab Kl. 8): Tschechisch (sprachliches Profil)
• Leistungskurse in Physik und Chemie

Ergänzungsbereich / außerunterrichtliche Angebote:
• Bläserklassen 5/6 / Blasorchester „Mosen’s Brass Band“
• 2 Chöre / Solistengruppe / Rezitatoren / Theatergruppe
• Schülerzeitung / Sport-AGs / Mathe-AGs
• Schülersanitätsdienst / Streitschlichter
• Vorbereitungskurs für das Cambridge First Certificate Kl. 10/11
• öffentliche Konzerte / Hausmusikabende
• Probenlager des Schulensembles und der Brass Band
• Hausaufgabenbetreuung
• Skilager der 7. Klassen / Schulmeisterschaften in Ballsportarten
• erfolgreiche Teilnahme bei „Jugend trainiert für Olympia“ /

Mathematik- und Fremdsprachenwettbewerben
• Kooperationsvertrag mit der Chursächsischen Veranstaltungs GmbH 

Bad Elster (u. a. mit eigenen Aufführungen im Theater),
der Firma Meiser Vogtland, dem DRK-Kreisverband Oelsnitz
und der Musikschule

• Schüleraustausch mit Frankreich und Tschechien

Termine:
• 04. 03. 11: Ausgabe der Bildungsempfehlungen an GS

• 07. 03. – 11. 03. 11: Anmeldung am Julius-Mosen-Gymnasium

(täglich bis 16:00 Uhr, dienstags bis 18:00 Uhr)

Julius-Mosen-Gymnasium 
Melanchthonstraße 11 • 08606 Oelsnitz/V.

Telefon: 037421 225-72 • Telefax: 037421 225-80

E-Mail: mosengymsek@t-online.de • Internet: www.mosen-gymnasium.de

Bildungsangebote:

Profile / Fremdsprachen: 
• vertiefte sportliche Ausbildung ab Klasse 5, 

naturwissenschaftliches Profil ab Klasse 8
• 1. Fremdsprache (ab Kl. 5): Englisch
• 2. Fremdsprache (ab Kl. 6): Französisch oder Russisch
• Leistungskurse in Sport und Physik

Ergänzungsbereich / außerunterrichtliche Angebote:
• Sportlicher Bereich:

Trainingsgruppen in Skilanglauf, Nordische Kombination, 
Spezialsprunglauf, Snowboard, Volleyball, Fußball, Handball, 
Tischtennis, Inline-Skating, Karate, Fitness und Cheerleaders.

• Informations- und Medienbereich:
Schülerzeitung und Arbeitsgemeinschaften im Video- und Tonstudio
unserer „Internationalen Schulischen Medienwerkstatt“ 

• Künstlerisch-musischer Bereich:
Arbeitsgemeinschaften in Kunst, Keramik, Theater, Darstellendes
Spiel, Kochen und Schulchor

• Naturwissenschaftlicher Bereich: 
Arbeitsgemeinschaften und Förderung von begabten Schülern 
in Mathematik, Physik, Biologie, Chemie und Technik.

• Leistungsdifferenzierte Förderung und Hausaufgabenbetreuung
in Deutsch, Mathematik, Englisch, Russisch und Lernen lernen.

Termine:
• 04. 03. 11: Ausgabe der Bildungsempfehlungen an GS

• 05. 03. – 11. 03. 11: Anmeldung am Gymnasium in Klingenthal

(täglich bis 16:00 Uhr, dienstags bis 18:00 Uhr,

samstags von 09:00 – 12:00 Uhr)

Gymnasium Klingenthal
Amtsberg 20 • 08248 Klingenthal

Telefon: 037467 697710 • Telefax: 037467 697711
E-Mail: info@schulemachtsport.de • Internet: www.schulemachtsport.de

Liebe Eltern und
Schüler,
am 15. Januar 2011 konnten Sie
sich zum Tag der offenen Tür am
„Julius-Mosen-Gymnasium in
Oelsnitz“ und am „Gymnasium in
Klingenthal“ über das breite Bil-
dungsangebot und die vielfältigen
Aktivitäten unserer beiden Einrich-
tungen informieren. 
Aufgrund des großen Andrangs und
Interesses an diesen beiden Tagen
haben wir für Sie die Bildungsan-
gebote und Anmeldezeiten unserer
beiden Häuser noch einmal auf ei-
nen Blick zusammengestellt. 
Am 4. März 2011 werden die Bil-
dungsempfehlungen von den
Grundschulen herausgegeben.
Die Anmeldung von Schülern für
die Klassenstufen 5 bis 7 ist bis
zum 11. März 2011 möglich.
Folgende Unterlagen sind bitte mit-
zubringen:
• Aufnahmeantrag
• Original der Bildungsempfeh-

lung
• Kopie des Halbjahreszeugnisses

2010/2011
• Geburtsurkunde zur Vorlage
Wenn Sie noch Fragen zu unserer
Schule haben, so rufen Sie uns an
oder senden uns eine E-Mail. 

Halten? Verkaufen? Kaufen? Diese Fra-
gen hat sich bis Jahresende 2010 auch
die Schülergruppe „Energie 4“ mit
Christian Kistner, Marcel Hellinger, Ni-
cole Voitel und Maika Zöphel vom Be-
ruflichen Schulzentrum für Wirtschaft
in Rodewisch gestellt. Und das mit Er-
folg. Denn ihre Strategie ging auf. Sie
haben beim größten europäischen Bör-
senlernspiel ihren Anfangs-Depotwert
von 50.000 Euro auf 61.747,81 Euro er-
weitert und damit den ersten Platz der
vogtländischen Wertung erreicht. Und
das trotz turbulenter Börsenlage. 
Auf Platz zwei schaffte es das Team
„Lenzner & Partner“, ebenfalls vom Be-
ruflichen Schulzentrum für Wirtschaft
in Rodewisch, mit einem Depotwert von
61.348,41 Euro. Nur ein dünner Vor-
sprung trennten Martin Lenzner, Ma-
nuel Wagner, Dominik Müller und Se-
bastian Schieblich vom drittplatzierten
Team „G@H“ mit Michael Meinel, Erik

Reinhold und Jakob Richter, das sich
einen Depotwert von 61.235,09 Euro
erarbeitete. 
Am Dienstag, dem 8. Februar, wurden
die drei Siegergruppen in der Ge-
schäftsstelle Rodewisch der Sparkasse
Vogtland durch Marktbereichsleiter
René Ebersbach geehrt. Das Sieger-
team darf sich auf Freikarten für den
Freizeitpark Plohn freuen. Für Platz
zwei und drei gab es attraktive Sach-
preise. 
Seit vielen Jahren leistet die Sparkasse
Vogtland mit dem Planspiel Börse einen
praxisnahen Beitrag zur Förderung des
Wirtschaftsverständnisses junger Men-
schen. Ganz wie an der realen Börse
haben auch die Teilnehmer beim Plan-
spiel Börse die Brisanz und Dynamik
des Aktienmarktes zu spüren bekom-
men. Wer Erfolg haben will, muss täg-
lich Kurse beobachten, Meldungen le-
sen, Wertpapiere und Firmen im Auge

behalten und Entscheidungen treffen. 
Besonders beeindruckt von der Reso-
nanz des Planspiel Börse zeigte sich
auch der Vorstandsvorsitzende der Spar-
kasse Vogtland, Arthur Scholz: „Ich
freue mich über die rege Teilnahme der
82 vogtländischen Spielgruppen von
Mittelschulen, Gymnasien sowie Be-
rufsschulen und gratuliere den drei Sie-
gerteams aus Rodewisch recht herzlich.
Es ist in jeder Hinsicht erfreulich, dass
sich trotz wirtschaftlich schwieriger Zei-
ten so viele Jugendliche für dieses Pro-
jekt interessieren und dass sie eine so
hohe Kompetenz in Fragen des Finanz-
marktes erreichen.“ 

Bereits jetzt laufen die Vorbereitungen
für die kommende Runde des Planspiel
Börse auf Hochtouren, das am 4. Okto-
ber 2011 beginnt. Unter www.planspiel-
boerse.com sind weitere interessante In-
formationen zu erhalten. 

Spielgruppen vom BSZ Rodewisch gewinnen Planspiel der Sparkasse Vogtland 

Das Siegerteam „Energie 4“: v. l. Christian Kistner, Maika Zöphel, Nicole Voi-
tel und Marcel Hellinger Foto: Sparkasse Vogtland

Vogtlandkreis schiebt neunen Studiengang für Lebensmittelsicherheit an BA Plauen an

Foto: Staatliche Studienakademie Plauen


